


























FILME VON A-Z

Grustac6s
et Coquillages

F ILM PATE N SCHAFT

LEs Garegen§
Olivier Ducastel und Jacques Martineau,

Frankreich 2004, 35mm, 90 min., OmU

Es ist Sommer. Zum ersten Mal reist Marc mit sei-

ner Frau Beatrix und den Kindern in das Haus am

Mittelmeer, in dem er als Teenager immer die Feri-

en verbrachte. Obwohl das Meer noch kühl ist,

weckt die sommerliche Hitze allmählich Sinne und

Sehnsüchte. Die Tochter Laura wartet sehnlichst

auf die Ankunft ihres Freundes, ihr Bruder Charly

wartet auf Martin, der sich in Charly verliebt hat,

aber Charly ist nicht schwul.

Beatrix spürt die angespannte

Atmosphäre zwischen den Jungen

und bildet sich ein, ihr Sohn wäre

schwul. Nicht besonders beein-

druckt von ihrer Vermutung, erzählt

sie Marc davon, den das ziemlich

mitnimmt. Mit der Ankunft von Mat-

thieu, dem Liebhaber von Beatrix,

kompliziert sich die Situation. Er

möchte, dass sie für ihn ihren

Mann verlässt. So werden die Som-

merferien zu einer spannenden

Angelegenheit. Das nächtliche Hin und Her samt

zugeschlagener Türen betrifft schon bald das Lie-

besleben aller Familienmitglieder.

Ein wahres Fest köstlicher lrrungen und
Wirrungen, das Berlinale-Publikum war

aus dem Häuschen...

Marc passe ses vacances ä la mer

avec sa femme B6atrix et ses enfants.
Sa fille attend son copain. Son fils

Charly attend Martin qui tombe amou-
reux de lui. Charly, est-il gay ou non?
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FILME VON A-Z

Gargon Stupide FOKUS SCHWEIZ
Lionel Baier, Schweiz 2004

35mm, 94 min., OmU

Der dumme Junge heißt Loic. Loic, der Verlan-

gen und Vergnügen, Freundschaft und Sexua-

lität, Bewunderung und Erfolg venruechselt. Sein

Leben verläuft zwischen der Arbeit in einer

Schokoladenfabrik und regelmäßig konsumier-

tem Sex im Dunkeln. Loic geht mit allen ins Bett.

Dann ist da Marie, seine beste Freundin seit

Kindertagen. Bei ihr übernachtet er, wenn er in

die Stadt kommt. Eines Nachts trifft er Lionel,

einen seltsamen Beobachter. Diese Begegnung

irritiert Loic. Genauso wie

Ruiz, der Fußballer und Star

des lokalen Vereins. Loic will

sein Leben ändern. Und er

beginnt, sich - mit charman-

ter Naivität und zuweilen

umwerfender Komik - neue

Fragen zu stellen... Denn

Loic ist kein dummer Junge!

Lionel Baier, dem Regrsseur

von "La Parade", ist eine

i ntell ige nte Entwi ckl u ng s-
geschichte gelungen.

Sein Hauptdarsteller gibt ein

be e i nd ru cke ndes Schausp ielde büt! Loic, le gargon stupide, couche avec

tout le monde. Quand il rencontre Lio-

nel et Ruiz, Loic veut changer sa vie,

en toute naivit6 et avec un humour

merveilleux!
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PC & Drucker Service
P( Reporotur . Berotung' Servire' Support' Verkouf

b" * "J'^" 
rl" /;" /qJ""'-'

FR-}V|.AN: kosfenlosSurfenin Freiburg! Wirteslen beilhnenzuhouse, ob'sgehf.

§huftle XPCs: den leisen Mini-Computern gehön die Zukun{t!

lnfos & viele ondere oKuelle Angebote unlet www.pinrcal.de

DIGID
79106 freiburg l«euzslr. 4

0761 2924U3
bürozeilen: mo-fr 15-19 h

(moi-sep: -17 h & Vereinborung)

D
LICHTSPIELE

Freiburgs Studio für FTLMKUNST

DIE STARKSTEN FILME BEI UNS I

79106 FREIBURG
Kondelslroße 27 / Rennweg

Stodtbohn Linie 4 (Rennweg),
Linien 5+6 (Houptstr.)
Tel.: 0761 -283707
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FILME VON A-Z
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La Parade
Lionel Baier, Schweiz 2001,

35mm,78 Min., OmU

ln Paris und Berlin ist die Gay Pride bzw der

CSD mittlenrveile zu einem praktisch unumgäng-

lichen Ereignis geworden. ln Sitten hingegen, im

Hezen des katholischen Walliser Bergkantons,

ist dies nicht der Fall.

Auf lnitiative von Mari-

anne Bruchez brachten

im Juli 2001 sechs Frau-

en und ein Mann den

Mut auf, in ihrer kleinen

Stadt erstmals eine

homosexuelle Parade zu

organisieren - gegen die

Order des Bischofs und

die Venrveigerung der

Stadt.

Als mutige lnitiatorin fand sich Marianne

Bruchez von einem Tag auf den anderen

in den Schlagzeilen aller Schweizer Zei-
tungen. Sie bewies, dass auch in der

Enge des Wallis Lesben und Schwule

leben, die für ihre Rechte kämpfen. lhr
Engagement hat viel Staub aufgewirbelt,

aber auch viel Solidarität ausgelöst. Der
junge Westschweizer Filmemacher Lionel

Baier hat das Bangen, die Rückschläge,

aber auch die unbeschreibliche Euphorie festge-
halten, die den 7. Juli2001 zu einem

geschichtsträchtigen Tag werden ließen.

MI

FOKUS SCHWEIZ

Un documentaire d'une gay pride... ä

Sion, au plein coeur du Valais en

Suisse! Lionel Baier montre les
craintes, les 6checs, mais aussi
l'enthousiasme euphorique de ce

7 juillet 2001 historique.
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21. SFF PROGRAMM
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DONNERSTAG 5.5.2005

17.00

19.00

21.00

22.45

LA PARADE Seite 20
Lionel Baier, Schweiz 2001, 35mm, 78 min, OmU

GARCON STUPIDE Seite 16
Lionel Baier, Schweiz 2004, 35mm, 94 min, OmU

COWBOYS & ANGELS Seite 73
David Gleeson, lrland 2003, 35mm, 89 min, DF

PROTEUS Seite 29
John Greyson, Jack Lewis, Südafrika 2003, 35mm, 100 min, OmU

FREITAG 6.5.2005

19.15

21.00

23.00

TARNATION
Jonathan Caouette, USA 2003, 35mm, 88 min, OF
HILDES REISE
Christof Vorster; Schweiz 2004, 35mm, 90 min,
in Anwesenheit des Regisseurs
SUGAR
John Palmer, Kanada 2004, DVD, 78 min, OmU

Seite 34

Seite 19

Seife 33

SAMSTAG 7.5.2005

17.00

19.00

21.00

23.00

OmU - Original mit deutschen Untertiteln
OmeU - Original mit englischen Untertiteln
OF - Originalfassung (englisch)
DF - deutsche Fassung

SOMMERSTURM
Marco Kreuzpaintner, D 2004,35mm, 98 min

FUCKING DIFFERENT!
Kurzfilme, D 2005, DVD, 90 min

CRUSTACES ET COQUILLAG ES
O. Ducastel, J. Martineau,F 2004,35mm, 90 min, OmU
LUSTER. LUST
Everett Lewis, USA 2002, DVD,90 min, OmU

Seffe 30

Seite 15

Seite 14

Seite 21

Alle Filmvorführungen finden im Kino
Kandelhof statt: Kandelstr. 27, Freiburg
Reservierunge n: fel 07 61 -2837 07
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Mein wunderbarer
Waschsalon

Stephen Frears, Großbritannien 1 985,

35mm,87 min., OmU

Für Regisseur Stephen Frears und Darsteller

Daniel Day-Lewis wurde der Film zum großen

Durchbruch. Er erzählt die Geschichte von

zwei Menschen, die ihre Träume leben wollen:

Der junge Pakistani Omar wohnt bei seinem

schwermütigen, alkoholkranken Vater in Lon-

don. Sein umtriebiger Onkel gibt ihm Arbeit als

Autowäscher und bietet ihm schließlich an,

einen heruntergekomme-

nen Waschsalon zu über-

nehmen. Für Omar die

Chance, auf die er gewar-

tet hat: Er will aus dem

Laden etwas ganz Beson-

deres machen. Zusammen

mit seinem ebenfalls

schwulen Kumpel Johnny
putzt er den Salon zu einer

Nobelwäscherei heraus.

Das Geschäft beginnt zu

florieren und zwischen beiden entsteht auch

eine private Beziehung. Da tauchen Johnnys

ehemalige Kumpane aus dem

Skinhead-Lager auf...

RETRO-PERLE

L'histoire classique d'Omar et de

Johnny qui ouvrent une laverie ä Lond-

res. Tout va bien, jusqu'ä ce que les

deux amants se retrouvent face aux

vieux copains skin-head de Johnny...

MI
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FILME VON A-Z
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Moritz
Stefan Haupt, Schweiz 2003

DVD,87 min., OmU

Ein Junge, Moritz, dessen Mutter plötzlich für
ungewisse Zeit ins Krankenhaus muss, landet in

der Obhut der Nachbarn, einem Männerpaar,

das sich bestens um ihn

kümmert. Die dreiwären eine

ideale Familie auf Zeit, wenn

da nicht die Nachbarn, die

Behörden und das Dorf

wären. Denn sowas kann

man doch nicht zulassen:

dass ein 10 jähriger Junge

bei zwei Schwulen wohnt!

Das Seilziehen geht los...

"Der Film spielt geschickt mit
den Klischees, ohne moralin-

sau e re G e schw ätzig ke it od e r
p äd agog i sch e D ri n gli ch keit.

Er greift ein für viele immer
noch tabuisiertes Thema auf

und liefe rt gleichzeitig beste U nterhaltung. "

Berner Zeitung
"Moritz behandelt einfühlsam, eingebettet in den
schweizerischen Alltag, die Frage, ob gleichge-

schlechtliche Paare Knder haben dürfen. Alleine

schon das eindrückliche Spiel von Jonas Rohr in

der Hauptrolle macht den Film sehenswert."

Schaffhauser Nachrichten
"Der Saal tobte vor Begeisterung bei der
Vorpremiere des Fernsehfilms Moritz im

Gemeindesaal Aadof ."
St. Galler Tagblatt

MI

-28-

FOKUS SCHWEIZ

Quand sa möre est ä l'höpital, Moritz,
un garson de dix ans, se retrouve sou-
dain chez les voisins, un couple gay.

Tour pourrait 6tre parfait, s'il n'y avait
pas les authorit6s et le village qui s'op-
posent ä cette nouvelle famille.
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FILME VON A-Z

Sommersturm
Marco Kreuzpaintner, Deutschland 2004,

35mm,98 min.

So hat sich Tobi (Robert Sta-

delober) das Sommerzeltlager

nicht vorgestellt: Sein bester

Freund Achim hat nur Augen

für Sandra, das Liebesge-

ständnis der hübschen Anke

überfordert ihn - und dann

machen sich auch noch die

"QueerSchläger" aus Berlin

am anderen Ufer des Sees

breit. Die schwule Ruder-

mannschaft schlägt nicht nur im Wasser hohe

Wellen, sondern sorgt auch an Land dafür,

dass Tobi völlig die Orientierung verliert. Und

so mündet der Abend vor dem Wettkampf

nicht nur wettertechnisch in einem wahren

Sturm...

Nach seinem hochgelobten Kinodebüt "Ganz

und gar" erzählt Marco Kreuzpaintner erneut
einfühlsam und authentisch von den emotio-

nalen lrrungen und Wirrungen des Erwach-

senwerdens: Mit einem erfrischend unbe-

schweften Ensemble junger Darsteller, findet er
eine hinreißend leichte Balance zwischen Tragik

und Komik und trifft damit direkt ins Herz: Ein Film

über die erste Liebe, die Suche nach dem eige-

nen, ganz persönlichen Glück und die Erkenntnis,

dass letzten Endes alle im selben Boot sitzen!

MI

BEST OF 2OO4

Tobi, son meilleur copain Achim et

Anke passent l'616 au bord d'un lac
prös de Berlin. Leurs vancances chan-
gent tout ä coup quand une 6quipe

d'aviron gay arrive. La vie sensuelle de
Tobi est alors perturb6 par de v6rita-

bles temp6tes!
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SI_]NI\YDAY

§hop[esuch ohne $aunaeintritt müglich

ffi Neu mit vergünstigten
ffi;ffi P2pfttickets für Kunden

1. Juli bis 15. September Sommeröffnungszeiten !

cLUß §Atrr{.r

[ul über I00m2 erlehl lhr die neue Wellnesseroli[
dSauna dBiosauna dDampfbad dWhirlpool
dErlebnisdusche dEisbrunnen dKübeldusche
dKabinen dSling dVideo dTV dSolarium dShop
dMassage dBard Spiele d Fitness dSuite CDVD

Unsere Adresse:
Grenzacherstrasse 62, Warteckhof, 4058 Basel, Tel.+41(0)61 683 44 00
http:/ Mwwsunnyday.ch info@sunnyday.ch
Mo-Do 12:00-23:00 Fr 12:00-05:00 Sa/So 14:00-23:00
Autobahn:Basel-Ost^/Vettstein Rtg Sladt; Busffram: 2115131ß4 bis Wettsteinplatz

)lr D(LLnD0nnn
NATURKOSMETIK

Pflege - Wellness - Düfte

Gerberou 9 -79098 Freiburg
Tel: 0761 - 361 37

-32-
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FILME VON A-Z

Tarnation
Jonathan Caouette, USA 2003, 35mm,

105 min., englische OV

Als Jonathan Caouette im Alter von elf Jahren das

erste Mal vor einer Super-B-Kamera posiert, ist es

ein schockierend intimer Selbstversuch, ein kleines

Stück seiner Kindheit los zu werden. Fast 20 Jahre

später montiert er mit Unter-

stützung Gus van Sants die

unzähligen Videoschnipsel,

Tonbandaufnahmen und Super-

B-Filme zu einem Porträt über

sich und seine Mutter Ren6e.

Das Leben, das Caouette wie

einen Flickenteppich aus intim-

sten Puzzlestücken venvebt, ist

voller Tragödien und herzzer-
reißender Momente. Erst durch

den Rückhalt seines Lebens-

partners David kann Caouette

mit der Vergangenheit

abschließen.

Die experimentelle, hoch emotionale Collage ist
zugleich aufschlussreiches Dokument über den

amerikanischen Umgang mit seinen psychisch

Kranken, über die Popkultur der B1er Jahre, den

schwulen New Yorker lJnderground und das Über-

leben. Frenetisch umjubelt von der Presse und
gefeiert auf den wichtigsten Festivals, ist der Film

mit einem Budget von 218 US$ der billigste lnde-

pendent der Geschichte. Mit seinem völlig neuarti-

gen Stil wird er noch Generationen von

Filme mache rn i nspiriere n...

MI

Le portrait de Jonathan Caouette et sa

möre Ren6e, mont6 de nombreux films

super-8. Collage exp6rimental de

la culture pop des ann6es 80 et du

underground gay de New York.

-34-
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FILME VON A.Z

Walk on Water
Lalecet al hamaim

Eytan Fox, lsrael 2004
35mm, 104 min., DF

Eyal ist ein Auftragskiller für den israeli-

schen Geheimdienst. Als er den Auftrag

zugewiesen bekommt, als Reiseleiter den
jungen Deutschen Axel zu übenruachen,

der in lsrael seine Schwester Pia besucht,

hat er das Gefühl, dass ihm sein Chef

nichts mehr zutraut. Gerüchteweise soll

der Großvater von Axel und Pia, ein in

Argentinien untergetauchter alter Naziver-

brecher nach Deutschland kommen. Eyal

soll dies unauffällig überprüfen, was ihm

wie ein Babysitterjob vorkommt, da er

mit dem lnteresse der Geschwister für

israelische Volkstänze nichts anfangen

kann und auch seine Wanze in der

Wohnung der beiden nur Geschwister-

Palaver zu Tage fördert. Als er fest-

stellen muss, dass Axel schwul ist und

sich in einer Disko auch noch einen

Araber anlacht, flippt Eyal fast aus.

Doch bei seinen Stadtführungen oder

einem Ausflug ans Tote Meer muss er

feststellen, dass er Axel immer

weniger als Feind ansieht

Eytan Fox (Yossi & Jagger) gelingt es, viele

Themen wie Fremdenhass, Homophobie oder

d as p robl e m ati sche V e rh ältni s zwi sch e n

Deutschland und lsrael anzusprechen, ohne

dabei die Story aus den Augen zu verlieren...

JR

Eytan Fox arrive ä traiter les sujets de

x6nophobie, homophobie et les 16lati-

ons probl6matiques entre l'Allemagne
et lsrael dans une histoire de rappro-

chement amical entre Eyal, un agent

du Mossad et Axel, un jeune

allemand gay.
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Kopie.rLaden
Rheinstr, 15-17 Tel.: 278833

inf.@Lapfc.py.rl.

Folokopien S/V) "nd Farbe bis A3,
D i gi+ al d,^ "ck von Date i n

Spi,^albindungen in

Plastik oder ]tAetall,
Disser^fation en, Dipl orno,rb e.ile.n1

Bli+zbindunge.n , Broschüren ,
Lavnini e.runge.n bis A3

Offnungszei*e.nt
Mo-Do, 9,OO-1a3O, F n 9.OO-17,OO

Sar 10.OO-13.OO
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XfurlJ comics und mehr

79[BB Freiburg,/ Franziskanerstr. I
ll1l / 36741 !ax: -142

3dr. r # slr'

Wer fühlen will, muss'sehen, denn schauen macht SYN
I

I *

sYN VI
Entwicklung und Realisierung visuel ler Konzepte

*
t

Grafikdesign I Webdesign I Farbkonzepte I Kunst

Tel. 07 61 | 7028 48
www. sy n-visual -desi g n.de
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Brüderliebe: Pro Fun, Berlin. Cachorro: Salzgebe4 Berlin. Cattolica: Lichtblick Filmprodukti-

on, Köln , Cowboys & Angels: Salzgebe4 Berlin , Crustac6s et Coquillages: Prokino Filmver-
leih, München . Fucking Different: GMfilms, Berlin . Gargon Stupide: Cinemanufacture, Lau-

sanng Scäweiz, Head On: Pro Fun, Berlin , Hildes Reise: Triluna Film, Zürich, Schweiz. Klo-
meter 0: Pro Fun, Berlin . La Parade: Cinemanufacture, Lausanne, Schweiz . Luster - Lusf.'

GMfilms, Berlin . Madame Sata: Pro Fun, Berlin . Mambo ltaliano: 20th Century Fox, Frankfurt
. Mein wunderbarer Waschsalon: ZorrolFilmwelt, München . Moritz: Triluna Film, Zürich,

Schweiz. Not Angels but Angels: Salzgebe4 Berlin . Proteus: Pro Fun, Berlin . Querelle: Kul-

turpark, München , Sommersturm: X-VerleihlWarner Bros., Hamburg . Sugar: GMfilms, Berlin
. The Nomi Song; Arsenal Filmverleih, Tübingen , Tarnation: Arsenal Filmverleih, Tübingen ,

Walk on Water: Arsenal Filmverleih, Tübingen , Wild Side: Pro Fun, Berlin

Die 21. Schwule Filmwoche Freiburg bedankt sich herz-
lich bei folgenden Personen und lnstitutionen:

Achim Könneke, Johannes Rühl, Kulturamt Freiburg . Michael Wiede-

mann, Friedrichsbau Lichtspiele . Markus Hollerbach, Dietmar Nürk,

Les Garegons . Reiner Posnien, Filmservice Posnien, Duisburg . Sigi Klausmann, Reisebüro Gleis-

nost . Walter Krögnel Stadtrat . Uli Geusen & Digidata . Ludwig Ammann . Michael Scheidtmann .

Rosa Hilfe Freiburg . Matthias Strunz, Vezaubert, Köln . Michael Höfnel GMfilms, Berlin . Andreas
Heidenreich, Koki Weiterstadt . Joachim Post, Lesbisch-Schwule Filmtage Hamburg . Pink Apple
Festival, Zürich/Frauenfeld . Queerfilm, Bern . Kurt Kupferschmid, Jürgen Pohl, Salzgeber Medien,

Berlin . Bernd Kuhn, Arsenal Filmverleih, Tübingen . Axel Schmidt, Pro Fun, Frankfurt . 20th Century
Fox, Frankfurt . Kool Filmdistribution . Warner Bros., Hamburg . Fabiön Arseguel, Alamode Filmver-

leih, München . Triluna Film und Christof Vorster: Zürich . Rudolph Jula . Robert Boner, Val6rie

Coquoz, Cinemanufacture Lausanne . Lichtblick Filmproduktion, Köln . Kommunales Kino Freiburg .

Druckerei Furtwängler . Vorführ- und Kassenteam Kandelhof . Allen lnserenten, die das Erscheinen

des Programmheftes ermöglicht haben

-42-
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FFIZIELLE
FILMBAR

VenlArucERTE öTFNUNGS zEtrEN

von Donnerstog, 5. Moi bis

Somstog 7. Moi 2005 bis 3 Uhr

llUrn pnÄsrNTrEREN

den Film "Crustoc6s et Coquilloges"
om Somstog, 7. Md 05 um 2l .00 Uhr

vor dem Film Sektempfong im Foyer

,r...vvir treffien den Tont'

Bismarckallee 7. im Hauptbahnhof .79098 Freiburg
Tel. (076 a) 2 92 72 20 . www.lesgarecons.de
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